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Ein Beitrag von
Klaus Nobiling,
Evangelischer Pfarrer im Kirchspiel Lichtenfels-Goddelsheim

Wasser - einfach so!

Meine Frau und ich sind im Urlaub. Eine Kurzreise nach Kopenhagen lohnt sich immer. Es ist ein
sehr warmer Tag an der Ostsee, die Stadt zeigt sich von ihrer schönsten Seite. 

Kopenhagen erleben und dabei Geld sparen: Unsere Strategie für teure Urlaubstage

Weil wir die hohen dänischen Preise kennen, haben wir möglichst viel selbst eingepackt und
verpflegen uns aus dem Rucksack. Wir sparen am Essen, geben dafür gern mehr für
Eintrittskarten aus. Wir kommen in den Tivoli, den berühmten Vergnügungspark der dänischen
Hauptstadt. Hier gibt es alles Mögliche: Schaubuden, Restaurants, Varietébühnen, Fahrgeschäfte
und Pommesbuden. Alles im Preis mit inbegriffen. Nur Essen und Trinken kostet was. Ziemlich viel
sogar. Aber wir haben ja vorgesorgt. Wir werden gut satt – nur der Durst, der quält. 

Kostenloses Trinkwasser in Kopenhagen: Eine überraschende Entdeckung im Tivoli

Eine kleine Flasche Wasser kostet 3 Euro 30. Geht es günstiger? Wohl kaum. Seufzend stelle
mich in eine lange Schlange an einem Kiosk an. Da tippt mich meine Frau an die Schulter: „Hier,
schau mal, da drüben gibt es einen kostenlosen Trinkbrunnen!“ Tatsächlich, da ganz hinten, ist ein
kleiner, einsamer Brunnen. Man kann dort kostenlos Wasser zapfen und muss nicht mal dazu
anstehen. 

Wasser des Lebens: Welche Bedeutung hat Jesu Bild vom gestillten Durst?

Wir können es kaum glauben: Inmitten dieser teuren Stadt gibt es Wasser einfach so umsonst!
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Was für ein Geschenk! Mich erinnert das an Jesus, der vom kostenlosen Wasser des Lebens
sprach, das man bei ihm finden könne. Er meinte damit zwar kein Trinkwasser, sondern die Liebe
Gottes, die jedem unabhängig von seiner Herkunft und Leistung gilt. Solche bedingungslose Liebe
brauche ich ebenso lebensnotwendig wie Wasser, um meinen Durst zu löschen.

Wasser umsonst - in allen Formen - wie gut tut das. Man muss es nur in all den Möglichkeiten des
Lebens entdecken. 
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